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Medienmitteilung Jungwacht Blauring – XX. September 2010 (Versanddatum der Mitteilung)
Kinder und Jugendliche bauen Würenlos (Ort anpassen) um
Es ist ein Wettlauf gegen die Zeit: In nur 72 Stunden wollen Kinder und Jugendliche der Jubla Würenlos (euer Scharname) die Schweiz auf den Kopf stellen – zusammen mit schweizweit rund 30'000 weiteren Teilnehmenden und ohne Geld. 
Von wegen träge Kinder und Jugendliche: Jubla Würenlos (euer Scharname) beweist, dass sich die jungen Generationen sehr wohl für die Gesellschaft engagieren. In gerade mal 72 Stunden werden rund XX Jungwächter und Blauringmädchen (anpassen) noch geheimgehaltene, gemeinnützige Projekte realisieren. Zum Beispiel einen Spielplatzes neu bauen, einen Bach renaturieren oder ein Fussballturnier zwischen Asylbewerbern und der Dorfbevölkerung durchführen. Man darf gespannt sein.

Geld steht keines zur Verfügung. Die Projekte müssen alleine mit Erfindergeist und der spontanen Mithilfe der Bevölkerung umgesetzt werden. 
Die jugendlichen Leiterinnen und Leiter denken sich geeignete Aktionen aus, koordinieren die Umsetzung und arbeiten an den drei Tagen mit, damit die Projekte ein Erfolg werden. 

Startschuss für die Aktion ist am Donnerstag, 9. September, um 18.11 Uhr. Die Projekte sollen wachrütteln und andere zum Helfen animieren. In erster Linie rücken sie aber die Kinder und Jugendlichen sowie Verbände wie Jungwacht Blauring und die Freiwilligenarbeit ins Licht der Öffentlichkeit. 
Was dahintersteckt - Aktion 72 Stunden
Vom 9. bis 12. September setzen rund 30‘000 Kinder und Jugendliche aus zahlreichen Jugendorganisationen in der ganzen Schweiz innerhalb 72 Stunden eigene Projekte um, die sie erst bei Projektstart genannt bekommen. Alle Aktionen sind gemeinnützig und nachhaltig. Dabei gilt: Es wird dort mit Spass angepackt, wo es sonst niemand tut, wo das Geld fehlt oder die Bereitschaft, anderen unter die Arme zu greifen. Mehr dazu unter www.72stunden.ch.

Für Reportagen vor Ort und weitere Informationen:

Vorname Name, Funktion


Handy-Nummer / E-Mail (nur wenn die E-Mails mind. alle halbe Stunde abgerufen werden)
weitere Infos:
unter www.jubla.ch (oder eure Schar-Website) und auf Seite 2
 Jungwacht Blauring in Kürze

Jungwacht Blauring – Lebensfreu(n)de!

Jungwacht Blauring ist mit rund 31’000 Mitgliedern der grösste katholische Kinder- und Jugendverband der Schweiz, ist jedoch offen für Kinder und Jugendliche aller Kulturen, Religionen und Konfessionen. Die Schweizerische Jungwacht wurde 1932 für Knaben und der Schweizerische Blauring 1933 für Mädchen gegründet. 2009 fusionierten die beiden Organisationen zum Verband Jungwacht Blauring Schweiz.

Auf Gemeindeebene sind die Vereine in Blauringscharen (Mädchen), Jungwachtscharen (Knaben) oder Jubla-Scharen (gemischt) organisiert. Gruppenstunden, Scharanlässe und Lager werden von Jugendlichen und jungen Erwachsenen ehrenamtlich mit viel Engagement geleitet. So leisten diese Leitenden von Jungwacht Blauring schweizweit insgesamt mehr als 3 Millionen Stunden Freiwilligenarbeit pro Jahr.

In Jungwacht Blauring können sich Kinder und Jugendliche entfalten. Ein vielfältiges Angebot von Aktivitäten lädt sie ein, Neues zu entdecken. Durch diese Vielseitigkeit sind alle Kinder angesprochen und können ihre eigenen Fähigkeiten ohne Leistungsdruck entwickeln und erleben. Jugendliche können durch diese Partizipation lernen, Verantwortung für sich und andere zu übernehmen und sich wichtige soziale Kompetenzen aneignen.

Jungwacht Blauring bietet…

…einen Freiraum, in dem sich Kinder und Jugendliche entfalten können und akzeptiert werden.

…eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung.

…ein vielseitiges Angebot an Aktivitäten.

…einen Ort, wo Kinder und Jugendliche eigene Fähigkeiten entdecken und erleben können.

…Freu(n)de fürs Leben – Lebensfreu(n)de

Weitere Informationen unter: www.jubla.ch

